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(Der ».erreiche Läufer:)

SacfDeinQr Mutter, du benötigst

banago

Kraftgetränk mm Frühstück tv Abendbrot

^unftfeuerroertt
unb Rerjcn jcber ÎIrt, Êajubcrème

Sbcal", '8obcnroid)fe, 'Bobcnöl,

2taIjl(J)äitc, SBagenfctt, Cebers

fett.CeberlaA.ufro., liefert in beftfr
Qualität billtgft Ctf. S>. Sifrhcr,
6d)n>eij. 3ünb« u. Settmarenfabrilt

ftcbraltorf (3ürid)). ©egr. 1890

"Bedangen Sie ^Breislifte.

Büsten-Elixier
Ein neues kosmet. Präparat
zur Verschönerung des weibl.
Körpers ist das echte Büsten-
wasscr «Eau de Beauté Sa-
maritana». Das Präparat wirkt
durch wiederholte Massage
überraschend, ist in keiner
Weise gesundheitsschädlich u.
kann daher ohne Bedenken
angewendet werden, Preis pro
Flasche Fr. 6.50.

F. Kaufmann, Zürich
Kaserneestrasse 11 / Tel. 32.274

EW~ Auf Wunsch versende
meine reichh. Preisliste über
SchÖnheits- und Färbemittel,
ebenfalls meine Spezial-Liste
No.9 über Sanitats- u. Gurami-
waren franko.

mmim

BEINLEIDEN

Bei offenen Beinen,
Krampfadern,
Beingeschwüren, schmerzhaften
nnd entzündeten Wunden
hilft rasch und sicher,

das klinisch erprobte

SIWALIN
Tausende von Zeugnissen
V> Dose 2.50 l/i Dose 5.-

Dr, Franz Her, Willisau ne

Umgehender Postversand

In Apotheken erhältlich
Dos« Fr. 1.-

Den
Nebelspalter abonnieren,

heisst :
Freude abonnieren!

KAFFEE
IMMER NOCH

DER VORTEILHAFTESTE

Damenhutmode
Winter 1934

Seh' ich Damenwinterhüte
Wird es froh mir ums Gemüte,

Und ich fang fast an zu jodeln
Wenn ich seh' die schönen Modeln

Von Tiroler kühnen Filzen,
Die uns, wie im Wald die Pilzen

Auf dem lieben Kopf der Frauen

Jetzt zu Dutzenden erbauen.

Auch die flachen Seppl'hüte
Sind gewiss von gleicher Güte,
Schön mit Kordeln bunt verziert,
Gamsbartartig flott garniert,
's Herze mir im Leibe lacht
Und mich schier zum Aelpler macht.

Muss auch an den Hüten loben,

Dass die Kleidsamkeit gehoben

Wird durch Knicke, Rümpfe, Falten,
Die die Frau kann selbst gestalten.

Tragen so den Ruhm davon,
Dass nach eigener Façon
Jede Frau kann selig werden.

Höchste Modekunst auf Erden!
Nepomuk

Bubikopf

geschlossen!

Wir suchen junge, tüchtige

Glätterin
Bubikopf ausgeschlossen.

Zürcher Frauenverein
für alkoholfr. Wirtschaften.

Bei uns herrscht Ordnung,

Bei uns Tradition,
Wir zahlen für Pfürzis
Erklecklichen Lohn.

Die Haare sind lang,

Der Sinn etwas kurz,
Doch dieser Belang
Ist uns vollständig schnurz.

Wir schwören es unverdrossen:

Die engberöckten,
Die bebubiköpften
Mädchen sind ausgeschlossen!

He nai!

Der Chef diktiert:
«. und betreffs Ihrer verehrten

Tochter Evelin kann ich Ihnen den

Mädchen-Handelskursus in L.
empfehlen.»

Das Schreibmaschinenfräulein tippt:
«. und betreffs Ihrer verehrten

Tochter Evelin kann ich Ihnen den

Mädchenhandels-Kursus in L
empfehlen.» Wilmei

Greta
Garbo
Zeitungsmeldung:

«Greta Garbo verdient laut Vertrag

an ihren nächsten zwei Filmen nur
noch zwei Millionen Franken!»

Ihr das Beileid auszusprechen und dem

so furchtbar krisengeprüften Stern, mit

Krokodilstränen in den Augen,
tieferschüttert zu kondolieren, wäre aber

immerhin noch etwas verfrüht. Wilmei

Das
kluge
Kind

Die kleine Annemarie wünscht sich

ein kleines Schwesterchen. Der Nachbar

weiss einen Rat.
«Du muescht nur jedi Nacht zwee

Zucker vor 's Fänschter use legge, bis

im Früehlig gits dänn sicher eis.»

Nachdenklich überlegt sich die Kleine

die Sache, doch scheint sie daran zu

zweifeln, denn fragend sagt sie nun:

«Jää aber wänns dänn glich keis git,

wer zahlt dänn de Zucker?» berli

Am vergangenen Mittwoch war ich

mit meinem Buben im Corso bei Grock.

Vorher kam das gute Variétéprogramm
aufs Tapet. Zwei schöne kraftstrotzende

Männer traten auf. Da sagte ein kleines

Bübchen hinter mir: «Mammi, die

haben aber viel Kraftmedizin trinken
müssen!» Erna

Am letzten Samstag sah ich schnell

zu meinem Freund herein und wurde

natürlich auch von seinen Buben

begrüsst. Diese verhielten sich sehr nett,

nur als ich fortging, meinte wieder der

Jüngste: «Gäll kunsch bald wieder emol

vorbi mit eme Schoggi.» Muwi

Renamaltose



Zeit.
Gespräch

Er: «Fein's Herbstwätter! Da cha mer
grad no chli Heizig spare!»

Sie: «Ja, aber muesch jetzt dänn doch
öppe d'Chole bschtelle und grad no
Briquet.»

Er; «Was, au no Briquet?!»
Sie: «Lueg doch nöd so gschtoche, das

gaht doch im glieche schuldig bliebe!»
Masu

Mode 1935

La Libertad, Madrid

Der
Kavalier!

In einer Gesellschaft schwärmt eine
elegante Dame für einen jüngern Herrn,
ohne grosse Gegenliebe zu finden. Um
das Gespräch in Fluss zu erhalten, fragt
sie aufdringlich:

«Wie alt schätzen Sie mich, mein
Herr?»

Langes Ueberlegen, Verlegenheit, peinliche

Situation, dann folgt die schüchterne

Antwort: «Zirka vierzig Jahre!»
Die Dame entrüstet: «Sie sind also

auch kein Kavalier, wenn man eine
Dame schätzt, zieht man anständigerweise

immer zehn Jahre ab!»
Herr (ganz niedergeschmettert): «Das

hab' ich ja!» Aubi

Zur Psychologie
des Schmerzes

Noémie ist 14 Jahre alt und hat trotz
aller Zahnpflege einen hohlen Zahn
bekommen. Weil ihre Zähne zu dicht
standen, hat ihr der Zahnarzt der
Symmetrie halber 4 Backenzähne gezogen.
Das hat schrecklich weh getan und Noémie

weint noch stundenlang nachher
herzzerbrechend. Da fragt Mutti: «Wo
ist es denn eigentlich?», und musste
sich sehr bemühen, die Lücken ganz
hinten im Munde zu finden. Darauf
fragte Noémie: «Sieht man es denn
nicht?» und trocknete ihre Tränen.

E. H.
Häusliches

Hausfrau (in die Küche rufend): «Aber
Mina, was machen Sie für einen Krach
da draussen?»

Köchin: «Zerschlagen Sie einmal zwei
Platten und vier Teller, ohne Krach zu
machen.»

Pädagogik
Klein Eischen sollte sich vom Papa

photographieren lassen und wird zu
diesem Zwecke von der Mamma in Positur
gestellt. Aber Eischen will nicht recht
und macht daher einen Fluchtversuch,
wird jedoch eingefangen und erhält von
Mamma einige Schläge auf den hinteren
Körperteil mit der Aufforderung: «So,
jetzt schtahscht e chli schön ane und
machscht e früntlichs Gsicht.» spü

I A.GMJurdi/e
/VANHARDING,

décatie
Erhältlich in guten Wäschegeschäften.

Nachweis: A.-S. GUST. METZ6ER, Basel.

Neue Oebiue
naturgetreu und haltbar in

1 Tag 50.- 80.-
Efwai ganz Neues!
Sehr leidite Gebisse aus neuartigem Material

SSSSt^ unerreicht schön ^dtbar

ZAHNPRAXIS «-hstr. 28

Dr. med. dent. W. E. Hüni ZURICH

Schölts Zmo-pads
beseitigen rasch
und sicher

Hühneraugen
Hornhauf u. Ballen
in allen Apotheken
Drogerien u. Scholl -

Depots erhältlich

Sie tragen
Ihre Kleider

doppelt so lange,

wenn Sie sie durch uns chemisch reinigen oder färben lassen.
Werfen Sie deshalb abgetragene Kleider nicht weg. Ob sie von Wolle,Baumwolle oder Seide sind, wir machen sie Ihnen wieder wie neu.Dabei zahlen Sie zum Beispiel für die Reinigung eines Herren-Anzuges
nur Fr. 8. bis 8 50.
Umfärben von Kleidern aller Farben ohne etwas aufzutrennen. Färben
von Trauer-Kleidern innert zwei Tagen.

Grosse Färberei Murten A.-G., Murten
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